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Meine Montierung wird in meiner Sternwarte stationär betrieben, 
darauf sind momentan ein Planewave 12,5“  und als 
Guidefernrohr ein Pentax 75 mit einer Atik , als Aufnahmegerät 
wird eine FLI 16803 mit 7 Fach Filter verwendet.

Fazit zur Micron Montierung, ein Fernrohr wird gekauft, 
verkauft, meine Montierung bleibt für immer, ich bin so was von 
begeistert seit dem ich sie das erste mal in den Händen gehalten 
habe und die Genauigkeit und die Traglast ist einfach der 
Hammer.   
Als ich das erste mal mit meinem damaligen Teleskop TMB 130 
F6 , mit der Canon 20D ein Bild aufnahm , traute ich meinen 
Augen nicht, über 10 Minuten ohne guiding runde Sterne, was 
dann klar war, eine größer Optik muss her, auch mit Brennweiten 
von 2500mm , bei genauer Einordnung ist es mir möglich gewesen 
ein Bild ohne guiding von 300 sec. zu machen.

Die erste Bedienung ist recht einfach, ok ein wenig nachlesen und 
vor allem Rolf Geissinger hat mir sehr viele Tipps gegeben , nicht 
nur für die Micron, danke nochmals an dich für die vielen Tips 
Rolf.

Polsucher habe ich mir damals dazugekauft, was sich aber als 
total unnötig erwiesen hat, die Montierung ist schon nach 10 
Minuten perfekt ausgerichtet. 

Zu der neuen Software 2.7.2 QCI  kann ich nur sagen , das es 
noch mehr Feinheiten gibt, und Mann muss sich noch genauer 
einarbeiten, allerdings , gefällt mir sehr gut der Punkt mit der 
Allign load und save , die Ausbalancierung ist auch super, 
Zweiachsen Tracking funktioniert bei mir leider noch nicht, 
obwohl es sicher eine noch genauere Nachführung bringen soll.



Das beste an der neuen software ist aber das Satellitenpointing, 
das ist echt cool. 

Hier noch ein Bild von vorgestern 29.1.2.2010 mit Planewave , FLI 
16803, und meiner blauen Schönheit.
M42 ungeguidet 300 sec.  Einzelbild Luminanz. 




